
Potentiale der energetischen Nutzung von Abwasser

Abwasserenergie als Baustein einer 
künftigen Wärmeversorgung
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Hintergrund

Klimawandel eine große gesellschaftliche Herausforderung unserer Zeit (Pariser Klimaschutzübereinkommen etc.)

European Green Deal & EU Energie Strategien 

§ Reduktion der Treibhausgase um 80 bis 95 % (Bezug 1990)

§ Dekarbonisierung des europäischen Energiesystems

sektorübergreifende Energiewende

§ Elektrizität, Verkehr, Wärme (und Kühlen)

§ Wärme (und Kühlen) ist und bleibt größter Energiesektor der EU (dzt. 75 % fossil)

auf der Suche nach neuen, nicht-fossilen Energiequellen findet auch Abwasser immer mehr Beachtung

§ Anerkennung von Abwasser als erneuerbare Energiequelle durch die Europäische Kommission Ende 2018 
(RL 2018/2011)
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Abwasser als Ressource und Energiequelle
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Abbildung: Kläranlagen als Ressourcenquellen (Kretschmer et al., 2015, adaptiert)
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Verfügbare Wärmepotentiale
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Tabelle: Wärmeleistung (MW), thermische Energie (GWh/a) und Anzahl der Kläranlagen im 
abwassertechnisch-räumlichen Kontext (Neugebauer et al., 2015, adaptiert) 

Wärmebedarf von 
etwa 210.000 

privaten Haushalten 

rund 6 % des 
Wärmebedarfs der 
österreichischen 

Haushalte
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Exkurs: Integrale Betrachtung

Abwasserwärmenutzung ist in der Regel keine rein siedlungs-/abwasserwirtschaftliche Aufgabe

integrale Betrachtung berücksichtigt unterschiedliche Themenfelder (Kretschmer, 2017):

§ Verfügbarkeit (von Energiequelle und -abnehmer)

§ Wirtschaftlichkeit

§ Klimaschutz

§ Kanal- und Kläranlagenbetrieb

§ Akteursmanagement

§ räumliche Planung

§ Institutionalisierung

integrale Herangehensweise als Basis für bestmögliche Lösungen mit breiter Akzeptanz 
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Take Home Massages

Abwasser enthält große Mengen an noch ungenutzter thermischer Energie

Abwasser ist in der Europäischen Union als erneuerbare Energiequelle anerkannt

Abwasser als Wärmequelle sollte immer aus einer integralen Perspektive betrachtet werden

Abwasser als Wärmequelle kann vielseitig genutzt werden 
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